
Informationsblatt nach Art. 13,14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates 
 
Die DSGVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt die Rechte 
der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. 
 
Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für die Hansestadt Warburg von besonderer Bedeutung. 
Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen folgendes mit: 
 
Verantwortliche/r:    Datenschutzbeauftragte/r: 
 
Hansestadt Warburg    Hansestadt Warburg 
Der Bürgermeister    Datenschutzbeauftragter 
Bahnhofstraße 28    Bahnhofstraße 28 
34414 Warburg     34414 Warburg 
Telefon: 05641/92-0    E-Mail: datenschutz@warburg.de 
Telefax: 05641/92-582 
 
Zweck und Notwendigkeit: 
Die Hansestadt Warburg verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck des SEPA-Lastschrifteinzuges.  
 
Rechtsgrundlage: 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage des SEPA-Lastschriftmandates gem. Art. 6 (1) a DSGVO. 
 
Empfänger/Kategorien von Empfängern: 
Die Daten werden an die Kreditinstitute übermittelt, damit die Lastschriften erfolgen können. 
Innerhalb der Hansestadt Warburg erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die personenbezogenen Daten, die diese zur 
rechtmäßigen Aufgabenerfüllung benötigen. Dies können unter anderem sein: Steueramt, Finanzbuchhaltung, 
Vollstreckungsbehörde.  
Externe Empfänger können unter anderem sein: 
Bankinstitute, Sonstige Dritte, für die Sie eine Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben oder für die eine rechtliche 
Befugnis zur Datenübermittlung besteht (z.B. Betreuer, Rechtsanwälte, Insolvenzverwalter, Steuerberater) 
 
Übermittlung an ein Drittland/internationale Organisation: 
Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist derzeit nicht vorgesehen. 
 
Speicherdauer bzw. -kriterien: 
Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, bis Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben. Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf ihrer Einwilligung nur für die Zukunft gilt. Darüber hinaus bitten wir um Beachtung, dass wir ggfs. einer 
Löschung Ihrer personenbezogenen Daten nicht nachkommen können, solange wir den gesetzlichen Aufbewahrungs-bzw. 
Verjährungspflichten unterliegen. 
 
Betroffenenrechte: 
Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 
Eine Einschränkung dieser Rechte ergibt sich aus der Datenschutzgrundverordnung selbst, sowie aus weiteren Bundes- 
und Landesgesetzen (z.B. Abgabenordnung, Datenschutzgesetz NRW) 
Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem bei der/dem: 
Landesbeauftragte/n für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen wahrnehmen. 
 
Widerruf:  
Sollten Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden, kann die Einwilligung jederzeit für die 
Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf muss schriftlich erfolgen, es genügt die Mitteilung per E-Mail an die E-Mail-
Adresse info@warburg.de. Die Verarbeitung der Daten war bis zum Zeitpunkt des Widerrufes rechtmäßig. 
 
Profiling/automatisierte Entscheidungsfindung: 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung/Profiling seitens der Hansestadt Warburg findet nicht statt. Bei einer 

Veröffentlichung der Daten im Internet kann ein Profiling durch Dritte, z.B. durch Suchmaschinen nicht ausgeschlossen 

werden. 
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